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LIVE-Sendung
ab 15.00 Uhr

Bekanntmachung
des Zweckverbandes Wasserwerke Westerzgebirge 
Die 6. Sitzung des Verwaltungsrates 2009 findet am 
24. Juni 2009, im Anschluss an die Verbandsversammlung, 
ca. 11.00 Uhr,  im Zweckverband Wasserwerke Westerzgebirge,
Am Wasserwerk 14, 08340 Schwarzenberg, Raum 118 statt.

Tagesordnung - öffentliche Sitzung:
1. Eröffnung der Sitzung
1.1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der 

Anwesenheit
1.2. Feststellung der Beschlussfähigkeit des Verwaltungsrates
1.3. Beschlussfassung der Tagesordnung der 6. Sitzung des

Verwaltungsrates 2009
1.4. Festlegung der Urkundspersonen für die Unterzeichnung

der Niederschrift
2. Auftragsvergabe Ortsentwässerung Burkhardtsdorf, Teil-

abschnitt Straße Am Sportplatz; dazu BV Z-2009/43-VR
3. Auftragsvergabe Ortsentwässerung Burkhardtsdorf, Teil-

abschnitt B 180, 1. BA; dazu BV Z-2009/44-VR
4. Sonstiges
5. Schließung der Sitzung

Sollten sich noch kurzfristig weitere Punkte für die Tagesord-
nung ergeben, werden diese mit Beginn der Sitzung bekannt ge-
geben.

Joachim Rudler
Verbandsvorsitzender

Bekanntmachung
des Zweckverbandes Wasserwerke Westerzgebirge 
Die 2. Verbandsversammlung 2009 findet am 24. Juni 2009,
8.30 Uhr im Zweckverband Wasserwerke Westerzgebirge, 
Am Wasserwerk 14, 08340 Schwarzenberg, Raum 118 statt.
Tagesordnung - öffentliche Sitzung
1. Eröffnung der Sitzung
1.1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der 

Anwesenheit
1.2. Feststellung der Beschlussfähigkeit der Verbands-

versammlung
1.3. Beschlussfassung der Tagesordnung der 2. Verbands-

versammlung 2009
1.4. Festlegung der Urkundspersonen für die Unterzeichnung

der Niederschrift
1.5. Bestätigung des Protokolls der 1. Verbandsversammlung

2009
1.6. Mitteilung nicht öffentlich gefasster Beschlüsse
2. Auftragsvergabe Ortsentwässerung Adorf, SWS mit Über-

leitung, 2. BA, Neukirchen; dazu BV Z.2009/38-VV
3. Auftragsvergabe 3. Ausbaustufe ZKA Thalheim, Los 1 –

Rechen, Sandfang, Sandwaschklassierer; 
dazu BV Z-2009/39-VV

4. Feststellung des Teiljahresabschlusses 2008 des Zweck-
verbandes Wasserwerke Westerzgebirge – 
Bereich Trinkwasser; dazu BV Z-2009/40-VV

5. Feststellung des Jahresabschlusses 2008 der Wasserwerke
Westerzgebirge GmbH; dazu BV Z-2009/42-VV

6. Vereinbarung zwischen dem Zweckverband Wasserwerke
Westerzgebirge und der Gemeinde Stützengrün über die 
abwasserseitige Erschließung des Gewerbestandortes 
„Auerbacher Straße“, Stützengrün; dazu BV Z-2009/31-VV

7. Vereinbarung zwischen dem Zweckverband Wasserwerke
Westerzgebirge und der Gemeinde Stützengrün über die
trinkwasserseitige Erschließung des Gewerbestandortes
„Auerbacher Straße“, Stützengrün, dazu BV Z-2009/32-VV

8. Wahl der Verbandsgremien des Zweckverbandes Wasser-
werke Westerzgebirge  

9. Sonstiges
10. Schließung der Sitzung
Sollten sich noch kurzfristig weitere Punkte für die Tagesord-
nung ergeben, werden diese mit Beginn der Sitzung bekannt  ge-
geben.
Joachim Rudler
Verbandsvorsitzender

SONDERPREISE
für KOMPOSTERDE

nur an diesem Tag!

Action & Spaß für die ganze Familie! Günstige Preise für Essen & Trinken! Gr0ßes Festzelt!

auf dem Gelände der Kläranlage Schwarzenberg
Am Wasserwerk 14 · 08340 Schwarzenberg

von 10.00 bis 17.00 Uhr

Mit der Übergabe des Hochbe-
hälters Bad Schlema wurde
das Trinkwassernetz der Ge-
meinde auf den neuesten
Stand gebracht. Mit einem
Fassungsvermögen von 800
m3 Trinkwasser sind die Ein-
wohner der Kurbadgemeinde

mindestens auf die nächsten
50 Jahre bestens versorgt. 50
Jahre aus diesem Grund, weil
beim Bau nur Materialien, wie
bei allen Behältern der Was-
serwerke Westerzgebirge ver-
wendet wurden, die sehr so-
lide sind und keiner großen

Reparaturen bedürfen. Mit ei-
nem Investionsvolumen von
rund einer Million Euro hat der
Zweckverband einen weiteren
Beitrag zur Verbesserung der
Infrastruktur auch in Bad
Schlema geleistet.


